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Initiativanträge der BL zum 
Landesparteitag am 9. April 2005 
 

 

Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
wie auf der Vorbesprechung der Landesparteitagsdeleg
vereinbart, wird die Berliner Linke am Sonnabend drei I
einbringen. Hierzu benötigen wir Deine/ Eure Unterstüt
den angehängten Blättern auf Deiner Delegiertenvorbe
Delegation Unterstützungsunterschriften, damit wir die 
möglichst schnell mit der notwendigen Zahl an Untersc
können. Die Blätter kannst Du bei mir oder einem der a
der BL am Sonnabend direkt abgeben.  
 
Es geht um folgende Anträge: 
 

� Initiativantrag #1: „Abschaffung der Lernmittelfre
 

� Initiativantrag # 2: „Waffenembargo gegen die V
beibehalten“ 
 

� Initiativantrag # 3: „Hartz IV – Evaluierung einleite
 

Mit solidarischen Grüßen 
 
Mark Rackles 
Für den SprecherInnenrat 
 

- 3 - Anlagen
SprecherInnen:
� Christina Lindenberg 
� Mark Rackles 
� Mechthild Rawert 
� Marc Schulte 
� Peter Senftleben 
� Frank Zimmermann
Berlin, 6.02.2004 
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Initiativantrag #1 
LPT 9. April 2005 
Mark Rackles, Frank Zimmermann u.a. 

„Abschaffung der Lernmittelfreiheit überprüfen“

Die SPD-Fraktion wird aufgefordert, die zweijährigen Erfahrungen mit der 
Abschaffung der Lernmittelfreiheit in Berlin auszuwerten und dem 
Landesvorstand bis zum 1.10.2005 einen Bericht vorzulegen. Neben der 
Frage, in welcher Höhe der Haushalt a) des Landes und b) der Bezirke durch 
die Neuregelung effektiv entlastet/ belastet worden ist, sollte der Bericht 
klären, in welcher Form sich die Neuregelung bislang in administrativer 
(Mehraufwand), bildungspolitischer und sozialpolitischer Hinsicht ausgewirkt 
hat. Die Auswertung sollte getrennt nach Schulstufen und Schularten erfolgen. 
 

Name/ Kreis LPT-Delegierte/r Unterschrift 



Initiativantrag # 2 
LPT 9. April 2005 
Mark Rackles, Frank Zimmermann u.a. 

„Waffenembargo gegen die Volksrepublik China beibehalten“ 
 
Die SPD Berlin spricht sich für die Beibehaltung des Waffenembargos gegen 
die Volksrepublik China aus.  Sie fordert die Mitglieder der SPD-
Bundestagsfraktion und der Bundesregierung auf, in diesem Sinne einer 
Aufweichung oder Aufhebung des Embargos durch Beschlüsse des 
Europäischen Rats am 16./17. Juni 2005 entgegenzutreten. 
 
Die Menschenrechtssituation in China ist nach wie vor unbefriedigend, noch 
immer sind Beteiligte der friedlichen Freiheitsbewegung auf dem Platz des 
Himmlischen Friedens inhaftiert, die jüngsten Kriegsdrohungen Chinas im 
Kontext des sog. „Anti-Abspaltungsgesetzes“ gegenüber Taiwan gefährden die 
Stabilität Nordostasiens und schließlich weigert sich die Volksrepublik bis 
heute das weltweit geforderte Verbot und die Vernichtung von Landminen 
umzusetzen. 
 

Name/ Kreis LPT-Delegierte/r Unterschrift 



Initiativantrag # 3 
LPT 9. April 2005 
Mark Rackles, Frank Zimmermann u.a. 

„Hartz IV – Evaluierung einleiten“ 
 
Gemäß Beschluss 01/II/04 (arbeitsmarktpolitischer Leitantrag) des SPD-
Landesparteitags vom 4.12.2004 werden Senat und SPD-Fraktion im 
Abgeordnetenhaus aufgefordert, eine erste politische Bewertung der Hartz-IV-
Maßnahmen in Berlin vorzunehmen.  
 
Die Prüfung sollte dabei die neun im Kapitel III „Evaluation des Hartz-IV-
Prozesses“ explizit genannten Bereiche umfassen. Zudem sollte vor dem 
Hintergrund der im Kapitel II genannten „Eckpunkte sozialdemokratischer 
Beschäftigungspolitik in Berlin“ geprüft werden, inwieweit die Hartz-IV-
Maßnahmen in Berlin bisher positive bzw. negative beschäftigungs- und 
sozialpolitische Wirkungen entfaltet haben.  
 
Ein erster Zwischenbericht ist der Partei zum Landesparteitag am 18. Juni 
2005 zur Kenntnis zu geben. Im zweiten Halbjahr 2005 ist auf Grundlage der 
Erfahrungswerte zu entscheiden, ob und in welchen Bereichen per 
Bundesratsinitiative Änderungen des Sozialgesetzbuchs und anderer 
einschlägiger Gesetze initiiert werden sollen. 
 
Begründung:
Der Antrag entspricht der Beschlusslage vom 4.12.2004 
 

Name/ Kreis LPT-Delegierte/r Unterschrift 
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